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Kurier

Die nächste Ausgabe des „MARLOW-KURIER“ erscheint am 20. Januar 2026.
Redaktionsschluss: 08.01.2026 l E-Mail: redaktion@stadtmarlow.de

Mit einer kleinen
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für Ihr Zuhause
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Auflage: 2.630 Exemplare	 Erscheinung: monatlich

Der Marlow-Kurier wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Gebietes 
der Stadt Marlow verteilt. Druckexemplare liegen im Rathaus, Am Markt 1, zur 
kostenlosen Mitnahme aus. Anfragen zu einem kostenpflichtigen Bezug von Ein-
zelheften oder einem Abonnement sind zu richten an: Stadt Marlow, Kanzlei, Am 
Markt 1, 18337 Marlow.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben wer-
den von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, 
genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für 
eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Bean-
standungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und 
Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch 
Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Urhebers. 

Mängelmeldung an die Stadt Marlow 
Am (Datum) …………………… um …. : …. Uhr habe ich (Name) …………………………………………………………. 

im Ortsteil (wenn möglich genaue Adressangabe) ………………………………………………………………………….... 

Folgendes bemerkt: 

Defekte Straßenbeleuchtung    Schadhafte/r Fahrbahndecke/ Gehweg/ Radweg  

Schadhafte/r Kanaldecke/ Straßeneinlauf  Beschädigtes Verkehrsschild/ Straßenschild  

Verunreinigte Straßen/ Plätze    Parkendes Auto auf Gehweg/ Radweg 

Stillgelegtes Auto abgestellt    Ungenügende Sicherung einer Straßenbaustelle  

Verunreinigter Kinderspielplatz   Sichtbehinderung durch Hecken/ Sträucher 

Nicht ordnungsgemäß entsorgter Abfall  Sonstiges (bitte beschreiben): 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

 
Bitte übermitteln Sie uns das ausgefüllte Formular  
über den Briefkasten vor dem Rathaus oder senden  
Sie es per E-Mail an h.sobjetzki@stadtmarlow.de 

 
Hinweis zum Datenschutz: 
Alle Informationen, die im Zusammenhang mit dem Mängelmeldeformular erhoben werden,  
nutzen wir ausschließlich für diesen Zweck. Sobald der Vorgang abgeschlossen ist, werden diese Daten gelöscht. 

Alle Informationen finden Sie unter: www.stadtmarlow.de/datenschutz/  

Hinweis an die Verfasser von Beiträgen für den Marlow-Kurier: 

1.  Für die Veröffentlichung von Fotos und Namen sind die Beitragsersteller bzw. einreichenden Vereine und Organisationen selbst verantwortlich.  
Sie sollten sich unbedingt über die geltenden Bestimmungen, insbesondere das Landesdatenschutzgesetz Mecklenburg-Vorpommern (DSG M-V)  
und das Kunsturhebergesetz (KunstUrhG) informieren und diese einhalten. 

2.  Gedichte und Zitate sind urheberrechtlich geschützt. Eine Nutzung durch Dritte ohne Zustimmung des Urhebers kann eine Rechtsverletzung darstellen. 
In solchen Fällen kann der Urheber rechtlich gegen die unzulässige Verwertung vorgehen, etwa durch eine Abmahnung und die Geltendmachung  
von Schadensersatz. 

3. Bitte senden Sie Ihre Beiträge stets bis zum auf dem Titelblatt angegebenen Redaktionsschluss an redaktion@stadtmarlow.de   
Später eingehende Beiträge können gegebenenfalls nicht mehr berücksichtigt werden. Auch für Fragen, Anregungen oder sonstige Anliegen  
rund um den Marlow-Kurier nutzen Sie bitte diese E-Mail-Adresse. 

Für eventuelle Rückfragen bitte angeben: 

Name:      ……………………………………………… 

Anschrift:   ……………………………………………… 

                  ……………………………………………… 

Telefon:     ……………………………………………… 

E-Mail:      ……………………………………………… 

IMPRESSUM: Amtliches Bekanntmachungsblatt der Stadt Marlow. 

Gern können Sie für Mängel, Wünsche und Ideen auch  
das MV Landesportal zur Bürgerbeteiligung nutzen.  
Alle Infos unter: www.stadtmarlow.de/klarschiff/  
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Beratungs- und Unterstützungsangebote im Rathaus Marlow
Im Marlower Rathaus stehen wir unseren Bürgerinnen und 
Bürgern mit Unterstützung und Beratung in wichtigen Le-
bensbereichen zur Seite.

Neben der Schiedsstelle zur außergerichtlichen Streitbei-
legung, dem Kontaktbereichsbeamten der Polizei und 
unserer Gleichstellungsbeauftragten Frau Schütt bieten 
wir inzwischen auch mehrere soziale, pflegerische und 
rentenbezogene Beratungsangebote an und informieren 
über entsprechende Anlaufstellen und Hilfsangebote in der 
Umgebung.
So finden Sie im Rathaus regelmäßig das CariMobil der 
Caritas, das zu sozialen Fragen und Unterstützungsleis-
tungen informiert.
Nächste Termine: Dienstag am 13.01., 10.02. und 10.03.2026

Ebenfalls möglich, sind Gespräche teilweise im Rathaus, 
teilweise in der entsprechenden Einrichtung, zur Vorsorge-
vollmacht mit der Betreuungsbehörde des Landkreises 
(Frau Wegener, E-Mail: andrea.wegener@lk-vr.de, Telefon: 
03831 357 1748) sowie Beratungen des Pflegestützpunk-
tes Ribnitz-Damgarten (Frau Weber, E-Mail: pflegestuet-
zpunktRDG@lk-vr.de, Telefon: 03831 357 1807) rund um 
Pflege, Betreuung und Alltagsunterstützung.

Darüber hinaus steht Ihnen Frau Brunhild Steinmüller als 
Versichertenälteste an jedem 1. Montag im Monat von 

09:30 - 11:30 Uhr im Rathaussaal Marlow für alle Fragen 
rund um die Themen Rente und Ruhestand gerne zur 
Verfügung. Eine telefonische Voranmeldung wird unter 0176 
237 293 10 erbeten.
Und immer dienstags von 14:00 - 17:00 Uhr können Sie im 
Rathaus biometrische Pass- und Bewerbungsfotos bei 
unserem Fotografen Herrn Bergander anfertigen lassen.
Eine Übersicht aller Angebote, Kontaktdaten und weiterfüh-
rende Informationen finden Sie auf unserer Website unter 
www.stadtmarlow.de/alle-angebote/

Alle Angebote im Überblick

Bei Fragen oder Vermittlungswünschen wenden Sie sich 
gerne an:
Frau Holze, Haus 1 – Zimmer 8c
Telefon: 038221 410 18, E-Mail: info@stadtmarlow.de

Not- und Bereitschaftsdienste
Polizeirevier Ribnitz-Damgarten:
Damgartener Chaussee 41�������������� Telefon: 03821 / 87 50
Notruf:
Polizei��������������������������������������������������������������Telefon: 110
Feuerwehr�������������������������������������������������������Telefon: 112
Zahnärztlicher Notfalldienst in M-V
www.zahnarzt-notdienst.de����������Telefon: 01806 / 123 450
Arzt-Hotline
Kostenlose Hotline des ärztlichen  
Bereitschaftsdienstes�������������������������������� Telefon: 116 117

Bodden-Klinik Ribnitz-Damgarten GmbH
Notaufnahme������������������������������� Telefon: 03821 / 700 270
Bereitschaftsdienst der Boddenland GmbH
Ribnitz-Damgarten
Störungen und havarierende  
Wasserversorgung����������������������� Telefon: 03821 / 893277
Bereitschaftsdienst E.ON edis
Störungen Stromversorgung������ Telefon: 03361 / 7332333
Störungen Gasversorgung�������������Telefon: 0180 / 4551111

Rathaus-Öffnungszeiten über die Weihnachtszeit

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie über die Servicezeiten des Rathauses rund 
um die Feiertage informieren.
•	 Am 22.12.2025 und 23.12.2025 gelten die gewohnten 

Öffnungszeiten.
•	 Ab dem 24.12.2025 bis einschließlich 02.01.2026 

bleibt das Rathaus geschlossen.
•	 Ab 05.01.2026 sind wir wieder wie gewohnt für Sie 

da.
Wir wünschen Ihnen wunderbare und erholsame Weih-
nachtstage sowie einen guten Start ins neue Jahr.

Ihre Stadtverwaltung
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Von unserem Bürgermeister
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

das Jahr neigt sich dem Ende zu und ich freue mich, Ihnen 
auch in dieser Weihnachtsausgabe einige Einblicke in 
unsere Arbeit und die aktuellen Entwicklungen in Marlow 
geben zu können.
Seit meinem Amtsantritt am 1. Oktober sind noch keine 
drei Monate vergangen, doch die vergangenen Wochen 
waren geprägt von vielen Gesprächen, Begegnungen und 
ersten Entscheidungen. Mir ist wichtig, Ihnen zu zeigen: 
Bei uns tut sich etwas und wir alle arbeiten mit großem 
Engagement daran, unsere 26 Ortsteile – vereint als ein 
Marlow – weiter voranzubringen.

Ein gutes Beispiel dafür ist der Radweg zwischen Marlow 
und Wöpkendorf, dessen Fertigstellung zu Jahresbeginn 
bevorsteht. Natürlich waren die Vollsperrungen dieser 
wichtigen Straße belastend und nicht immer waren die an-
gekündigten Sperrzeiten am Ende auch die tatsächlichen. 
Dennoch stärkt dieser Radweg die Sicherheit unserer 
Radfahrer sowie aller Verkehrsteilnehmer. Gleichzeitig 
können wir damit einen langgehegten Wunsch vieler Ein-
wohnerinnen und Einwohner erfüllen.
Auch in Gresenhorst hat sich viel bewegt. Das alte Heiz-
haus ist abgerissen und ich freue mich sehr, ankündigen 
zu können, dass die neue Rettungswache voraussicht-
lich auf dem Grundstück der früheren Gaststätte an der 
Kreuzung entstehen kann. Die Stadt hat dieses Areal 
erworben, sodass das verfallene Gebäude künftig nicht 
mehr das Ortsbild prägen wird.
Gleichzeitig entwickelt sich das Neubaugebiet neben dem 
Kindergarten erfreulich: Acht Baugrundstücke wurden 
bereits verkauft, drei weitere sind reserviert – ein Zeichen 
dafür, dass sich Familien hier wohlfühlen und ihre Zukunft 
mit uns gestalten möchten.

Die Renovierung der Sporthalle in Gresenhorst wird mehr 
Zeit beanspruchen als ursprünglich geplant. Dennoch bin 
ich zuversichtlich, dass wir das Projekt im kommenden 
Jahr erfolgreich abschließen können. Um währenddessen 
gut aufgestellt zu bleiben und weil die Marlower Sporthalle 
bei der Grundschule bereits stark genutzt wird, prüfen 
wir derzeit die Nutzungskonzepte unserer Dorfgemein-
schaftshäuser. Unser Ziel ist es, diese künftig flexibler und 
vielseitiger nutzbar zu machen, damit dort zusätzliche An-
gebote entstehen und Vereine sowie Gruppen passende 
Räumlichkeiten für ihre Aktivitäten und Veranstaltungen 
finden.

Eine weitere schöne Nach-
richt: Das Bücherdorf in 
Gresenhorst wird voraus-
sichtlich im März mit einem 
überarbeiteten Konzept 
wieder eröffnen. Der Bü-
chertausch bleibt selbstver-
ständlich erhalten, zugleich 
wird das Angebot erweitert. 
Geplant ist zunächst ein 
Öffnungstag pro Woche, 
um gemeinsam mit Ihnen 
zu sehen, wie sich das neue 
Konzept entwickelt.
Eine weitere erfreuliche 
Entwicklung ist auch, dass 
unsere erstmals durchgeführte Kinder- und Jugendum-
frage erfolgreich abgeschlossen werden konnte. Über ein 
Drittel aller angeschriebenen jungen Marlowerinnen und 
Marlower hat teilgenommen und uns damit wertvolle Ein-
blicke in ihre Bedürfnisse und Wünsche gegeben. Weitere 
Informationen dazu finden Sie im entsprechenden Artikel 
in dieser Ausgabe.
Und schließlich darf ich Ihnen noch etwas Vorfreude mit 
auf den Weg geben: Das traditionelle Maibaumaufstellen 
auf dem Marlower Marktplatz wird im kommenden Jahr 
durch ein Frühlingsfest ergänzt. Nach dem Aufstellen 
des Maibaums folgt wie gewohnt die feierliche Eröffnung 
einer neuen Ausstellung im Rathaus. Anschließend er-
warten Sie erstmals Stände, vielfältige Angebote und ein 
abendlicher Tanz. Weitere Informationen werden recht-
zeitig folgen.

Zum Abschluss dieses ereignisreichen Jahres möchte ich 
allen danken, die sich mit großem Einsatz für unser Marlow 
engagieren – in der Stadtverwaltung und beim Bauhof, 
in den Kitas und unserer Grundschule, in den Vereinen, 
in Initiativen und in vielen ehrenamtlichen Bereichen. Ihr 
Beitrag macht Marlow lebendig und stark.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Weihnachtszeit, erholsame Feiertage und einen guten, 
hoffnungsvollen Start in das neue Jahr. Möge 2026 uns 
allen positive Entwicklungen, Zusammenhalt und viele 
schöne Momente bringen.

Ihr Andreas Kröger

Hinweis für alle Eltern und Sorgeberechtigten

Kita-Betreuung und Verpflegung – neue Zuständigkeit ab 2026
Ab dem 1. Januar 2026 übernimmt der Landkreis Vorpom-
mern-Rügen vollständig die Bearbeitung aller Anträge rund 
um Kita-Betreuung und Verpflegung.
Für Sie bedeutet das: Zuständigkeit und Ansprechpartner 
ändern sich.

Bitte reichen Sie ab diesem Datum Ihre Anträge ausschließ-
lich beim Landkreis ein:

Landkreis Vorpommern-Rügen
Fachdienst Jugend/Kita
Carl-Heydemann-Ring 67
18437 Stralsund

Wir möchten Sie frühzeitig darauf hinweisen, damit Sie Ihre 
Unterlagen rechtzeitig an die richtige Stelle senden können. 
Vielen Dank für Ihre Beachtung.
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Allgemeine Informationen im Überblick

Marlow-Kurier nicht erhalten?
Wenn Sie den Marlow-Kurier abonnieren oder eine Nicht-
zustellung trotz bisheriger Belieferung melden möchten, 
wenden Sie sich bitte direkt an den LINUS WITTICH Verlag.
Auch die Stadtverwaltung kann entsprechende Anliegen 
lediglich weiterleiten. Der direkte Kontakt mit dem Verlag 
per E-Mail, Telefon oder über das Online-Meldeformular 
ist der schnellste und effektivste Weg.
Meldeformular: www.tinyurl.com/linus-wittich
Frau Lau, Telefon: 039931 579 38, E-Mail: vertrieb@wittich-
sietow.de

Bücherdorf öffnet wieder
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass das Bü-
cherdorf voraussichtlich im Frühjahr 2026 mit einem über-
arbeiteten Nutzungskonzept wieder öffnet. Weiterführende 
Informationen teilen wir Ihnen in den kommenden Ausga-
ben rechtzeitig mit.

Sporthalle Gresenhorst geschlossen
Die Sporthalle in Gresenhorst bleibt aufgrund von Sanie-
rungsarbeiten bis auf Weiteres geschlossen.

Weihnachtsaktion: Marlow leuchtet
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Einsendungen zu unse-
rer diesjährigen Weihnachtsaktion. Die vielen funkelnden 
Fenster, bunt beleuchteten Vorgärten und liebevoll deko-
rierten Flächen in unseren Ortsteilen haben eindrucksvoll 
gezeigt, wie vielseitig, einladend und kreativ Marlow sein 
kann. Zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe lief die 
Aktion noch. Die Gewinnerinnen und Gewinner wurden 
inzwischen aber informiert und werden in der Januar-
Ausgabe bekannt gegeben.
Vielen Dank an alle, die mitgemacht und Marlow zum 
Leuchten gebracht haben.

Information zur freien Fläche  
im Gewerbegebiet Marlow

Baustelleneinrichtung für das Projekt  
„Netzanbindung OST-6-1“ der 50hertz  
Transmission GmbH im Gewerbegebiet Marlow

Für die Errichtung der Baustelleneinrichtung für das Projekt 
„Netzanbindung OST-6-1“ (Anschluss des Offshore-Wind-
park Gennaker) hat die Stadt Marlow die freien Flächen im 
Gewerbegebiet zur Verfügung gestellt.
Im Auftrag der 50hertz Transmission GmbH stellt die Firma 
DENYS GmbH in zwei Bauabschnitten die notwendigen 
Einrichtungen her. In einem ersten Schritt werden zunächst 
Lagerflächen geschaffen und Containeranlagen für das 
Baubüro errichtet. In einem weiteren Schritt ist vorgesehen, 
Mitarbeiterunterkünfte zu errichten. Konkrete und belast-
bare Aussagen zum zeitlichen Ablauf können aktuell noch 
nicht gemacht werden.

Fragen zum Vorhaben können über die E-Mail-Adresse 
wegerecht@denys.com an die Firma DENYS gerichtet 
werden.

Kleine Katzendame sucht dringend ein Zuhause

Bereits im Juli ist einem Einwohner in Kloster Wulfshagen 
eine sehr zutrauliche, gepflegte und offensichtlich gut erzo-

gene Katze zugelaufen. Trotz umfangreicher Nachfragen in 
der Umgebung hat sich bis heute niemand als Eigentümer 
gemeldet.

Die kleine Katzendame hat sich seit ihrer Ankunft dauer-
haft auf dem Grundstück aufgehalten und zeigt ein ausge-
sprochen anhängliches, freundliches Wesen. Sie liebt den 
Kontakt zu Menschen, genießt
Streicheleinheiten und fühlt sich sowohl im Haus als auch 
im Freien wohl.

Da das Grundstück, auf dem sie derzeit lebt, im Winter nur 
unregelmäßig bewohnt wird und die kalte Jahreszeit ange-
brochen ist, wird nun dringend ein verlässliches Zuhause 
für die Katze gesucht; idealerweise ihr ursprüngliches oder, 
falls sich die früheren Halter weiterhin nicht melden,
ein neuer liebevoller Platz.

Interessierte Personen, die der Katze ein sicheres Zuhause 
schenken möchten, können sich direkt an Herrn Schubert 
wenden (Telefon: 0170 4030071 oder 0160 91961396).
Es besteht die Möglichkeit, Unterstützung für eine Erstun-
tersuchung und gegebenenfalls notwendige tierärztliche 
Maßnahmen zu erhalten.
Wir hoffen sehr, dass die kleine Lady noch vor Weihnachten 
ein warmes und fürsorgliches Zuhause findet.

Ein herzliches Dankeschön  
für zwei wundervolle Tannen
Die Stadtverwaltung möchte sich ganz herzlich bei Familie 
Klann aus Bookhorst für den wunderschönen Tannenbaum 
bedanken, der unserem Marktplatz in diesem Jahr festlichen 
Glanz verleiht.

Ebenso bedanken wir uns bei Ostseetanne für den  
prächtigen Baum, der für unsere Grundschule gespendet wur-
de und dort zur Adventszeit eine stimmungsvolle Atmosphäre 
schafft.

Wir freuen uns sehr über diese Zeichen der Verbundenheit 
und danken herzlich für die wertvolle Unterstützung.
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Winterdienst in Marlow – Gemeinsam für sichere Wege
Der Winter bringt jedes Jahr besondere Anforderungen mit 
sich. Damit alle Einwohner/innen sicher unterwegs sind, 
informiert die Stadtverwaltung über die wichtigsten Regeln 
zum Räumen und Streuen. Im Mittelpunkt steht ein gutes, 
verlässliches Miteinander – ohne erhobenen Zeigefinger, 
sondern mit Blick auf gegenseitige Unterstützung.

Zur Info –  
Die Straßenreinigungssatzung 
der Stadt Marlow

www.tinyurl.com/ 
winterdienst-marlow

Wer übernimmt welche Aufgaben?

Stadt Marlow:
Die Stadt sorgt im Rahmen ihrer Zuständigkeit für den Win-
terdienst auf den Gemeindestraßen und hat dafür ein erfah-
renes Fachunternehmen beauftragt. Vorrang haben – wie 
gewohnt – die Strecken mit Busverkehr, damit der öffentliche 
Nahverkehr zuverlässig genutzt werden kann.

Straßenmeistereien:
Für Landes- und Kreisstraßen sind weiterhin die jeweiligen 
Straßenmeistereien verantwortlich.

Anlieger/innen:
Für Gehwege und einige direkt an Grundstücke angren-
zende Flächen sieht die Straßenreinigungssatzung eine 
Beteiligung der Anlieger/innen vor (§§ 4 und 5). Da diese 
Bereiche unmittelbar vor den Grundstücken liegen, können 
sie meist besonders schnell und flexibel gesichert werden 
– ein Vorteil für alle, die dort unterwegs sind.

Was ist zu tun?
Schnee räumen
•	 Gehwege in angemessener Breite freihalten
•	 Wo kein Gehweg vorhanden ist, gilt ein ca. 1,25 m 

breiter Streifen der Fahrbahn als Gehweg (§ 4 Abs. 2)

Bei Glätte streuen
•	 Sofort mit abstumpfenden Mitteln wie Sand oder Splitt 

streuen (§ 5 Abs. 1 Nr. 1 und 5)

•	 Auftaumittel und Salz sollen nicht verwendet werden, 
um Umwelt und Straßenbeläge zu schützen

Schnee ablagern
Schnee bitte nicht auf die Straße zurückschieben (§ 5 Abs. 
2), sondern möglichst am fahrbahnfernen Rand des Geh-
wegs lagern (§ 5 Abs. 1 Nr. 6). So bleiben Verkehrswege 
frei und sicher.

Wann ist zu räumen und zu streuen?
•	 Schneefall zwischen 8 und 20 Uhr: zeitnah räumen
•	 Schneefall nach 20 Uhr: bis 8 Uhr des Folgetages räu-

men
•	 Glätte: jederzeit unverzüglich streuen
Diese Zeiten dienen einer fairen, gut handhabbaren Orien-
tierung und berücksichtigen übliche Tagesabläufe.

Warum ist das wichtig?
Sichere Wege schützen ältere Menschen, Kinder, Besucher/
innen – und letztlich uns alle. Die Satzung schafft klare, ver-
ständliche Regeln. Auch wenn Verstöße geahndet werden 
können (§ 8), steht für uns vor allem eines im Vordergrund: 
Unfälle vermeiden und gemeinsam Verantwortung tragen.

Praktische Hinweise
•	 Streumittel rechtzeitig bevorraten
•	 Rinnen und Einläufe freihalten, damit Schmelzwasser 

gut abfließen kann (§ 5 Abs. 1 Nr. 7)
•	 Auch Zugänge zu Mülltonnen, Briefkästen oder Haus-

türen im Blick behalten
•	 Wer gesundheitlich oder zeitlich eingeschränkt ist, 

kann selbstverständlich Dritte mit diesen Aufgaben 
beauftragen (§ 2 Abs. 5)

Gemeinsam sorgen wir dafür, dass Marlow gut und sicher 
durch die Wintermonate kommt. Die vollständige Straßen-
reinigungssatzung finden Sie auf der Homepage der Stadt 
Marlow.
Und wer weiß – vielleicht dürfen wir uns in diesem Jahr 
sogar über weiße Weihnachten freuen. Und falls es doch 
einmal weniger zu räumen gibt, sind sicher viele Einwohner/
innen dankbar über die entspanntere Winterzeit. Wir werden 
sehen, was der Winter für uns bereithält.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an:
Herr Sobjetzki, Haus 1 – Zimmer 9
Telefon: 038221 410 19, E-Mail: h.sobjetzki@stadtmarlow.de

Bartelshagens kleine Laub-Legenden
Bereits vor drei Jahren haben drei kleine Helden aus Bartels-
hagen I  dem Laub den Kampf angesagt. Bruno (10), Jonas 
(10) und Benno (8) ziehen im Herbst mit Harken, Traktor, 
Kettcar und Anhänger durchs Dorf, harken Laub von verschie-
densten Flächen zusammen, fegen sogar Bordsteinkanten 
und bringen alles zur großen Eiche an der Feuerwehr.

Ihr Engagement erfolgt freiwillig und mit sichtbarer Freude. 
Hinter ihrer Arbeit stehen weder ein Auftrag noch eine Er-

wartung sondern Begeisterung, Bewegungslust und echter 
Tatendrang.

Warum sie das machen, beschreiben die drei selbst:
Bruno: „Ich habe Spaß wenn ich draußen bin und für die Natur 
etwas machen kann. So haben die Igel ein Winterquartier 
unter dem Laubhaufen.“
Benno: „Weil ich gerne mit meinem Traktor fahre, wie mein 
Papa und anderen damit helfe. Der Herbst ist einfach schön.“
Jonas: „Ich fahre so gern mit dem Kettcar und bei dieser Arbeit 
habe ich die Möglichkeit mit dem Kettcar und dem Anhänger 
das Laub auf einen großen Haufen zu fahren.“

Ein herzliches Dankeschön an Bruno, Jonas und Benno für 
ihren besonderen Einsatz. Und ebenso an alle anderen gro-
ßen und kleinen Marlower, die sich an verschiedensten Stellen 
einbringen und unsere 26 Ortsteile verschönern. Das ist nicht 
selbstverständlich und wir wissen es sehr zu schätzen.



Nr. 12/2025	 – 11 –	 Marlow

Auswertung unserer Kinder- und Jugendumfrage 2025
Im Herbst haben wir euch eingeladen, uns eure Sicht auf 
das Leben hier in Marlow mitzuteilen – was gut läuft, wo 
Bedarf besteht und welche Ideen ihr für unsere Ortsteile 
habt. Insgesamt wurden 633 junge Menschen im Alter von 
6 bis 19 Jahren angeschrieben, mehr als ein Drittel hat mit-
gemacht. Das freut uns sehr, denn es zeigt, dass viele von 
euch bereit sind, ihre Perspektive einzubringen.

Die Auswertung macht deutlich, welche Themen euch be-
sonders wichtig sind: zusätzliche Freizeit- und Bewegungs-
angebote, offene Treffpunkte, sichere Wege, verlässliche 
Räume sowie bessere Informationen darüber, was es bereits 
gibt. Gleichzeitig wird sichtbar, dass es in vielen Ortsteilen 
schon engagierte Vereine und Angebote gibt, sie werden 
nur nicht immer ausreichend wahrgenommen.
Die vollständige Auswertung findet ihr unter 
www.stadtmarlow.de/kinder-jugendumfrage/

Und einige Maßnahmen, die sich kurzfristig umsetzen las-
sen, wurden auch bereits angestoßen:
•	 Regelmäßiges Kinder- und Jugendkino: Gestartet 

am 18.12.2025 im Pfarrhaus, organisiert durch Herrn 
Michalik. Weitere Termine folgen.

•	 Kinder- und Jugendbeirat: Die Vorbereitung der Wahl 
soll Anfang 2026 beginnen, damit ihr künftig aktiv an 
Entscheidungsprozessen in Marlow beteiligt seid.

•	 Nutzung kommunaler Einrichtungen: Wir erstellen 
derzeit einen Überblick über kommunale Einrichtun-

gen in Marlow, ihre Ausstattung und ihre Eignung für 
Vereins- und Freizeitangebote. Ziel ist es, bei Bedarf 
schnell passende Räumlichkeiten anbieten zu können.

•	 Bessere Sichtbarkeit bestehender Angebote: Unter 
www.stadtmarlow.de/alle-angebote/ werden bereits 
bestehende Angebote gebündelt. Schickt uns gern je-
derzeit Hinweise oder Infos zu neuen oder fehlenden 
Angeboten.

Die Ergebnisse der Befragung geben uns viele konkrete 
Hinweise darauf, was ihr euch wünscht. Dass so viele von 
euch mitgemacht haben, ist ein wichtiger Impuls und wir 
möchten diesen Schwung nutzen, um gemeinsam weitere 
Schritte anzugehen. Über die Entwicklungen halten wir euch 
auch im neuen Jahr auf dem Laufenden – über den Marlow-
Kurier, die städtische Website und unseren WhatsApp-Kanal 
„Marlow26“.

Bei Fragen wendet euch gern an:
Maike Kehler, Haus 1 - Zimmer 4
Telefon: 038221 410 10, E-Mail: m.kehler@stadtmarlow.de

Informationen zur Vereinsförderung
Im Zuge der regelmäßigen Vergabe finanzieller Unter-
stützungen für Vereine in den Bereichen Sport, Soziales 
und Kultur bittet die Stadt Marlow darum, entsprechen-
de Förderanträge bis zum 28. Februar des laufenden 
Jahres einzureichen.

Der „Antrag auf Ge-
währung einer Zuwen-
dung“ ist mit dem hier- 
für vorgesehenen Formu-
lar zu stellen. 
Dieses steht auf der 
städtischen Website zum 
Download bereit oder 
kann im Rathaus persön-
lich abgeholt werden.

www.tinyurl.com/vereinsfoerderung-2026

Die eingereichten Anträge werden in der ersten Sitzung 
des Kultur- und Sozialausschusses des neuen Jahres 
beraten und gegebenenfalls bewilligt.

Um eine verlässliche Haushaltsplanung für das Maßnah-
menjahr sicherzustellen, wird um fristgerechte Einhaltung 
des genannten Termins gebeten.
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Gedicht: C. Röwer l Bild: kjpargeter auf Freepik

Wichtige Informationen

Anlass:  
Beschlüsse der Stadtvertretersitzung  
vom 03.12.2025

•	 Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die 
Grundsteuer und Gewerbesteuer für das Haushalts-
jahr 2026 (Hebesatzsatzung)

•	 Partnerschaft für Demokratie – Recknitztal-Trebeltal-
Gemeinden Antragstellung für 2026

Anlass:  
Beschlüsse der Stadtvertretersitzung  
vom 08.12.2025

•	 Bebauungsplan Nr. 19 Wohngebiet „Auf der Wieck“ 
in Marlow 
hier: Beendigung des städtebaulichen Vertrages mit 
der LGE Mecklenburg-Vorpommern 
Erläuterung: 
Der städtebauliche Vertrag mit der LGE Mecklen-
burg-Vorpommern wird beendet, weil die vereinbar-
ten Fristen für den Bebauungsplan und den Erschlie-
ßungsvertrag nicht mehr zu halten sind und sich 
zugleich erhebliche finanzielle Risiken für die Stadt 
abzeichnen. Durch steigende Kosten, unsichere 
Marktbedingungen und die Gefahr, später unverkauf-
te Grundstücke teuer übernehmen zu müssen, wäre 
eine Fortführung wirtschaftlich nicht vertretbar. Das 
Bebauungsplanverfahren wird jedoch weitergeführt. 
Nach wie vor ist es erklärtes Ziel, Baurecht im Plan-
gebiet zu schaffen, um zu einem späteren Zeitpunkt 
eine verantwortbare Realisierung der Erschließung 
zu ermöglichen.

•	 Beteiligung der öffentlichen Stellen gemäß § 9 (2) 
Raumordnungsgesetz zur Neuaufstellung des Raum-
entwicklungsprogrammes für die Region Rostock 
hier: Abgabe einer Stellungnahme durch die Stadt 
Marlow 
Erläuterung: 
Die Stadt Marlow gibt im Rahmen der Neuaufstellung 
des Raumentwicklungsprogramms der Region Ros-
tock eine Stellungnahme ab, in der sie sich gegen 
das geplante Windvorranggebiet Nr. 190 „Wendorf“ 
ausspricht. Ausschlaggebend sind erwartete Be-
einträchtigungen für Landschaftsbild, Natur und die 
Lebensqualität im Ortsteil Dänschenburg sowie der 
Hinweis, dass der notwendige Netzausbau nicht mit 
dem Ausbau neuer Anlagen Schritt hält.

Erläuterungen zu den Beschlüssen können Sie in unserem 
Bürgerinformationssystem einsehen www.stadtmarlow.de/
buergerinformationssystem/ oder telefonisch sowie persön-
lich erfragen:
Frau Holze, 
Haus 1 – Zimmer 8c,
Telefon: 038221 410 18, 
E-Mail: a.holze@stadtmarlow.de
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Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung
Di, 23.12.2025 14:00 Uhr Pfarrhaus Marlow Offene Runde – Kartenspielen für Alle

19:00 Uhr Pfarrhaus Marlow Offene Chorgruppe für Alle
Mi, 24.12.2025 15:00 Uhr Dorfkirche Kuhlrade Gottesdienst in Kuhlrade

15:30 Uhr Dorfkirche Kloster-Wulfsh. Gottesdienst in Kloster Wulfshagen
16:00 Uhr Kirche Blankenhagen Christvesper in Blankenhagen
17:00 Uhr Stadtkirche Marlow Gottesdienst in Marlow

17:30 Uhr Kirche Blankenhagen Christvesper mit Krippenspiel in Blankenha-
gen

Feiertag
Do, 25.12.2025 10:00 Uhr Kirche Rostocker-Wulfsh. Gottesdienst in Rostocker Wulfshagen

10:30 Uhr Stadtkirche Marlow Krippenspiel in Marlow
22:00 Uhr Stadtkulturhaus Christmas-Party in Ribnitz-Damgarten

Feiertag
Fr, 26.12.2025 10:00 Uhr Kirche Blankenhagen Gottesdienst in Blankenhagen

10:00 Uhr St. Marienkirche Ribnitz Weihnachtsliedersingen in Ribnitz-Damgarten

Di, 30.12.2025 20:00 Uhr St. Marienkirche Ribnitz Orgelkonzert mit Fritz Abs  
in Ribnitz-Damgarten

Mi,.31.12.2025 Ab 09:00 Uhr Am Weidengrund 14 Silvesterschießen in Bookhorst
14:00 Uhr Stadtkirche Marlow Gottesdienst in Marlow
15:00 Uhr Dorfkirche Kuhlrade Gottesdienst in Kuhlrade
Ab 20:00 Uhr Stadtkulturhaus Silvesterparty in Ribnitz-Damgarten

Do, 01.01.2026 11:00 Uhr Am Plateau 3 Neujahrs-Anbaden mit Lagerfeuer  
in Dierhagen

So, 04.01.2026 09:30 Uhr Stadtkirche Marlow Gottesdienst in Marlow
10:00 Uhr Kirche Blankenhagen Gottesdienst in Blankenhagen

Mo, 05.01.2026 09:30 – 11:30 Uhr Rathaussaal Marlow Rentenberatung mit Frau Steinmüller
Anmeldungen bitte unter 0176 237 293 10

19:00 Uhr BSG-Vereinshaus
Große Teichstraße 22b Dart-Treffen für Jedermann in Marlow

Di, 06.01.2025 14:00 Uhr Pfarrhaus Marlow Offene Runde – Kartenspielen für Alle
19:00 Uhr Pfarrhaus Marlow Offene Chorgruppe für Alle

Mi, 07.01.2026 19:00 Uhr Pfarrhaus Marlow Schick & Strick – Offene Strickgruppe für Alle
Fr, 09.01.2026 09:30 Uhr Pfarrhaus Marlow Krabbelgruppe (0-2 Jahre)

14:30 Uhr Pfarrhaus Marlow Kindertreff (8-12 Jahre)
15:30 Uhr Pfarrhaus Marlow Kinderkino: „Neuer Geschichten von Franz“

Sa, 10.01.2026 10:00 – 15:00 Uhr MV-Kunstgalerie
Krähenberger Holz 16

Kreativ-Samstag in Marlow
Steine & Straußeneier bemalen & Acryl-Pouring

14:00 Uhr Stadtkulturhaus Neujahrsball in Ribnitz-Damgarten

15:00 Uhr Stadtbibliothek
Im Kloster 4

Impulsvortrag: 
„Raus aus dem Mama-Perfekt-Modus“ 
in Ribnitz-Damgarten

So, 11.01.2026 09:30 Uhr Dorfkirche Dänschenburg Gottesdienst in Dänschenburg

10:00 – 15:00 Uhr MV-Kunstgalerie
Krähenberger Holz 16

Malkurs am Sonntag in Marlow
Acryl-Pouring Techniken erlernen

Mo, 12.01.2026 19:00 Uhr BSG-Vereinshaus
Große Teichstraße 22b Dart-Treffen für Jedermann in Marlow

Di, 13.01.2026 09:00 Uhr Gresenhus Seniorenfrühstück in Gresenhorst

11:00 Uhr Rathaussaal Marlow CariMobil – Beratung zu Anträgen rund um alle 
sozialen Themen und Unterstützungsleistungen

14:00 Uhr Pfarrhaus Marlow Offene Runde – Kartenspielen für Alle
19:00 Uhr Pfarrhaus Marlow Offene Chorgruppe für Alle

20:00 Uhr Stadtkulturhaus
Am Bleicherberg 1

Programmkino: „Die Farben der Zeit“
in Ribnitz-Damgarten
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Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung
Mi, 14.01.2026 09:00 Uhr Pfarrhaus Marlow Gemeindefrühstück in Marlow

14:30 Uhr Gemeindehaus
Schulweg 5 Frauenkreis in Blankenhagen

19:00 Uhr Pfarrhaus Marlow Schick & Strick – Offene Strickgruppe für Alle
Fr, 16.01.2026 20:00 Uhr Stadtkulturhaus ComedySpaß Mix-Show in Ribnitz-Damgarten
Sa, 17.01.2026 17:00 Uhr Gresenhorst Tannenbaumfeuer in Gresenhorst
So, 18.01.2026 10:00 Uhr St. Marienkirche Gottesdienst in Ribnitz-Damgarten
Mo, 19.01.2026 19:00 Uhr Pfarrhaus Marlow Offener Kreis für Erwachsene

Alle aktuellen Veranstaltungen 
und weitere Informationen 
finden Sie im
Online-Veranstaltungskalender 
der Stadt Marlow unter: 
www.stadtmarlow.de/
veranstaltungskalender/

Einmalige und 
wiederkehrende Angebote 
zu verschiedenen 
Themenbereichen haben wir 
hier für Sie zusammengefasst: 
www.stadtmarlow.de/
alle-angebote/

Weihnachtsstimmung in der Kita „De Klaukschieters„ in Gresenhorst

In der Kita „De Klaukschieters“ wurde es vorweihnachtlich gemütlich:
Beim Bastelnach-
mittag trafen sich 
Kinder, Eltern und 
Großeltern, um zu-
sammen kreativ zu 
werden.
An mehreren Bas-
teltischen wurde 
fleißig gepinselt, 
geklebt und ver-
ziert. Auch die 

Erwachsenen machten begeistert mit und genossen die 
gemeinsame Zeit mit den Kindern.
Für eine kleine Stärkung zwischendurch war ebenfalls ge-
sorgt. Die Eltern hatten ein buntes Buffet aus selbstgeba-
ckenem Kuchen und Plätzchen zusammengetragen. Dazu 
gab es Kaffee für die Großen und Apfelsaft für die Kleinen 
– perfekt, um das gemütliche Miteinander zu genießen. 
Alles in allem war es ein richtig schöner und gelungener 
Nachmittag.

Außerdem bekamen wir, die Kita „De Klauk-
schieters“ noch ganz besonderen Besuch:
Die Freiwillige Feuerwehr Gresenhorst war zu Gast und 
brachte den Kindern auf spielerische und kindgerechte 

Weise das Thema Brandschutz näher.
Zu Beginn erklärten die Feuerwehrleute, was im Notfall zu 
tun ist und zeigten mit ihrem kleinen „Brandhaus“ wie ein 
Feuer entstehen kann, wie ein Notruf richtig abgesetzt wird 
und simulierten diesen auch. Die Kinder hörten aufmerksam 
zu und lernten, wie wichtig es ist, Ruhe zu bewahren und 
Hilfe über die 112 zu rufen.

Ein echtes Highlight war die anschließende Brandschutz-
übung. Mit Sirene und Sammelpunkt wurde einmal durch-
gespielt, wie man sich im Ernstfall verhält.
Zum Abschluss durfte natürlich ein Blick in das große Feu-
erwehrfahrzeug nicht fehlen.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Freiwillige Feu-
erwehr Gresenhorst für den spannenden und lehrreichen 
Vormittag. Die Kinder hatten großen Spaß und gleichzeitig 
viel Wichtiges über Sicherheit gelernt.

Vorweihnachtlicher Nachmittag am 21. November
Wie jedes Jahr in der Vorweihnachtszeit öffneten wir unser 
Haus für Familien und Gäste zum gemütlichen Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen und zum Basteln kleiner 
Geschenke. Auch die Märchenfreunde kamen bei der The-
atervorstellung von „Dornröschen“ auf ihre Kosten. Dieses 

Zusammensein zum Ende eines jeden Jahres ist immer ein 
besonderes Geschenk für alle Beteiligten. Wir danken dem 
Elternrat für die Unterstützung im Café und der Bäckerei 
Kröger für die leckere Kuchenspende.

Das pädagogische Team der Kita „Grünschnabel“
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Laterne, Laterne, Sonne, Mond und (Zimt-)Sterne…
Wie bitte, Sterne aus Zimt?
Wenn es nach den Kleinsten unter uns geht, könnte wohl 
die ganze Welt aus Süßigkeiten und Gebäck bestehen. 
Zimtsterne am Himmel und ein Mond aus weißer Schoko-
lade – wobei das sicher Geschmackssache ist!

Im November haben die Kinder der Allersdörper Kinnerstuw 
voller Elan ihre Laternen durch die Straßen getragen bei 
unserem jährlichen Laternenumzug.
Mit tatkräftiger Unterstützung der freiwilligen Feuerwehr 
Jahnkendorf ging es mit Blaulicht und Musik einmal quer 
durchs Dorf und wieder zurück.
Am Ende des Umzuges konnten wir den Abend bei Brat-
wurst und Co. ausklingen lassen. Die Jungs der freiwilligen 
Feuerwehr haben wieder ganze Arbeit für uns geleistet. Mit 
runden Bäuchen und gewärmt vom Lagerfeuer schlenderten 
viele kleine Laternen wieder in ihre 4 Wände!
Wenn die Laternen erloschen sind, lassen die neuen Lichter 
nicht lange auf sich warten, denn die Adventszeit hat auch 
bei uns im Kindergarten Einzug gehalten.

Der Duft von Lebkuchen, frisch gebackenen Plätzchen und 
Mandarinen liegt in der Luft und die Vorfreude auf den bal-
digen Nikolaus lässt die Augen der Kinder funkeln. Doch 
bevor der Nikolaus kommen konnte, hieß es: Stiefel putzen!
Wer glaubt eine ganze Truppe kleiner Nikolausanbeter setzt 
sich freiwillig hin und putzt seine Stiefel…weit gefehlt! Sie 
werden doch ohnehin wieder dreckig, wenn es vom Toben 
im Garten wieder in die warme Stube geht. So die Theorie!
Die Praxis sah dann doch ganz anders aus. Am 2. Dezem-
ber haben sich die Eltern samt unseren Erzieherinnen zum 
Weihnachtsbasteln im Kindergarten getroffen und haben 
kurzerhand einen Stiefel für jedes Kind gebastelt, in denen 
der Nikolaus genügend Platz finden sollte, um viele Lecke-
reien darin unterzubringen.
Auch wenn das Stiefelputzen den meisten Rackern erspart 
geblieben ist, hieß es am 4. Dezember für die größten aus 

der Truppe dennoch….Schulbank drücken!
Na toll, Schule. Der Gedanke kommt zum Glück meist etwas 
später in der Laufbahn. In diesem Fall waren die Mäuse voller 
Vorfreude auf das Neue und Unbekannte. Schulkinder sind 
doch so groß, sind wir es jetzt auch? Fast!
Anstatt still und konzentriert im Klassenraum zu sitzen, konn-
ten unsere Großen am Sportfest der Grundschule Marlow 
teilnehmen.
Weil wir ohnehin viel am Toben sind hier auf´m Dorf, war die 
Teilnahme natürlich auch erfolgreich und alle konnten eine 
Medaille mit nach Hause bringen. Was eine tolle Erinnerung!

In unserer Kinnerstuw wird es nie langweilig. Das darf und 
soll es auch gar nicht! Schließlich wollen die kleinen Zwerge 
stets etwas erleben und gut gelaunt kommen und gehen, 
ohne die Nase zu runzeln.
Eine gute Grundlage für einen weiteren Ausflug! So hieß es 
dann am 9. Dezember – ab in das Barther Theater zu der 
Inszenierung von „Zwerg Nase“ - wie passend!

Nach der ersten Dezemberhälfte herrscht vorerst besinn-
liche Ruhe in unserer Kinderstube, bevor wir dann am 17. 
Dezember den Weihnachtsmann höchst persönlich zu un-
serer Weihnachtsfeier einladen durften!
Die Vorstellung, wie viele kleine Weihnachtswichtel die Tür 
öffnen und den Weihnachtsmann begrüßen dürfen, trieb 
wohl nicht nur den Kindern ein Lachen ins Gesicht!

Die Kinder und das gesamte Team der Allersdörper Kin-
nerstuw wünschen allen ein fröhliches und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen glücklichen und gesunden Start 
in das neue Jahr!
Für die große Unterstützung in dem nun fast vergangenen 
Jahr wollen wir uns noch einmal bei allen Eltern und Ange-
hörigen, regionalen Unternehmen und vor allem unseren 
Erzieherinnen bedanken.

Das Team der Allersdörper Kinnerstuw

Ein festlicher Tannenbaum für unsere Sparkasse
„Alle Jahre wieder“…schmücken wir, die Kinder der Kita 
Grünschnabel, den Tannenbaum in der Sparkasse. Viele 
selbstgebastelte Kugeln, Sterne und Engel finden ihren Platz 
am Tannenbaum.
Vor dem Tannenbaum singen zarte Kinderstimmen „Oh 
Tannenbaum“ und „In der Weihnachtsbäckerei“.
Alle Kinder kennen die Sparkasse. „Da kann man Geld kau-
fen.“ (Kindermund)
Auf dem Weg zur Sparkasse erkennen die Kinder einige be-
kannte Gebäude: „Da haben wir Halloween gefeiert.“ (DRK-

Haus); „Hier bei der Kirche war 
der Weihnachtsmarkt. Da war 
der Weihnachtsmann und ich 
bin Kutsche gefahren.“

Die Grünschnäbel sagen 
DANKE an das Team der 
Sparkasse und wünschen 
eine besinnliche Vorweih-
nachtszeit!
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Demonstration in Schwerin
Aus gegebenem Anlass und um ein Zeichen zu setzen, 
begaben wir uns am 15.10.2025, so wie alle anderen Kitas 
und sozialen Einrichtungen unseres Bundeslandes, zum 
Regierungssitz nach Schwerin, um gegen die geplanten Än-
derungen im Landeshaushalt zu demonstrieren. Befürchtet 
werden Kürzungen, welche die Existenz und die Qualität der 
Angebote gefährden würden. Keine Frage, dass wir gemein-
sam für den Erhalt des Sozialstaates kämpfen müssen und 
werden. Wir danken allen Familien für ihr Verständnis und die 

Unterstützung, 
die es möglich 
m ac h te ,  an 
dieser großen 
Demo mit über 
7000 Beschäf-
tigten aus dem Sozial- und Pflegebereich, teilzunehmen.

Das pädagogische Team der Kita „Grünschnabel“ Marlow

Vorweihnachtliche Stimmung in der Grundschule
Am Freitag vor dem 2. Advent öffneten sich wieder die Türen 
von Schule und Hort, um alle Marlowerinnen und Marlower 
in weihnachtliche Stimmung zu versetzen.
Jede Klasse hatte etwas vorbereitet: Kuchen, Plätzchen, 
Zuckerwatte, Waffeln, Crepes. Kaffee, Tee und Glühwein 
wärmten die Besucher auf. Vera und Liah (aus der 4. Klasse) 
lasen in heimeliger Atmosphäre weihnachtliche Geschich-
ten vor. Die Kinder konnten kleine Weihnachtsgeschenke 
basteln oder bei einer Tombola ihr Glück versuchen.

Das war ein Gewusel in unserer Schule und auf dem Hof. 
Sogar der echte Weihnachtsmann schlenderte über unseren 
bunten Schulhof! Höhepunkt war aber wieder unser kleines 
Weihnachtsprogramm, das Kinder aus allen Klassenstufen 
mit Frau Schoenwiese vorbereitet hatten.
Es wurde gesungen, rezitiert, musiziert und geschauspielert. 
Lea aus der 4. Klasse führte souverän durch das Programm. 
Die Kinder der 3b luden alle Zuschauer und Zuschauerinnen 
mit ihrem Gedicht zum Entspannen und Genießen des Pro-
gramms ein. Ein kleines Musical erinnerte noch einmal an 
die Geschichte des Nikolaus, warum alle Kinder noch heute 
ihre Schuhe putzen. Als die Hobby Horser der 3. Klasse ihr 
Können zu schwungvoller Weihnachtsmusik zeigten, waren 
alle Zuschauer und Zuschauerinnen begeistert.

Aber es war auch Platz für stille Töne. Klara und Laura aus 
der 4a gaben allen ein paar Denkanstöße zur Geschenke-
flut, die viele Kinderzimmer jedes Jahr überrollt. Ganz still 
wurde es in der festlich geschmückten Turnhalle auch, als 
Vera und Henry auf ihren Instrumenten spielten.
Herzhaft lachen mussten viele beim Gedicht der 3a: „Weißt 

du noch? Wir waren Kinder.“ Führten die Grund-
schüler uns doch mit einem Augenzwinkern 
vor, mit welchen Schwierigkeiten man im Alter 
zu Weihnachten rechnen muss. Die „schlechten Werte“, die 
nachlassende Sehkraft oder die Einschränkungen in der 
Bewegung. Da erkannte sich wohl mancher im Raum wieder. 
Und dann wurde es wieder ganz still, als die Marlower Loris 
das Abschlusslied „Kinder tragen Licht ins Dunkel“ mit vielen 
kleinen Lichtern in der Hand sangen. Am Ende wurden alle 
Kinder mit einem riesigen Applaus belohnt. Draußen war-
teten nun Feuerschale, Stockbrot und Bratwurst bei denen 
man den Abend wunderbar ausklingen lassen konnte.
Wir, die Marlower Loris bedanken uns ganz herzlich bei allen 
für ihre Unterstützung! Ohne unseren Schulverein, Bau-
hof und Eltern wäre unser Adventsmarkt gar nicht möglich. 
Alle fleißigen Helfer im Hintergrund beim Kuchen backen, 
Abwasch, Verkauf, am Grill, beim Aufbau und beim Abbau 
und bei allen kleinen und großen Vorbereitungen: DANKE!

D. Röder, Schulleitung

Ein besonderes vorgezogenes  
Weihnachtsgeschenk durfte in diesem Jahr  
auch der Schulverein der Marlower Loris  
entgegennehmen:
Bereits am 09.10.2025 überreichte die Geschäftsführung 
der Firma IBVM eine Spende in Höhe von 2.000 €. In Anwe-
senheit von Schulleiterin Frau Röder, Bürgermeister Herrn 
Kröger sowie den Schulsprechern wurde die Unterstützung 
feierlich übergeben.
Die Freude war groß – Kinder und Lehrkräfte bedankten 
sich herzlich und überraschten die Gäste mit dem gemein-
samen Schullied.

Als in Marlow ansässiges Ingenieurbüro, das seit vielen 
Jahren eng mit der Stadt zusammenarbeitet, setzt IBVM 
mit seiner diesjährigen Spendeninitiative zugunsten der 
Fördervereine der Grundschulen in Marlow, Barth und Sü-
derholz ein deutliches Zeichen für regionale Verbunden-
heit. Anliegen des Unternehmens ist es, der Region etwas 
zurückzugeben, Freude zu stiften und dazu beizutragen, 
dass alle Kinder vergleichbare Chancen zum Lernen und 
zur persönlichen Entwicklung erhalten.
Die Spende setzt ein starkes Zeichen für regionales Enga-
gement und unterstützt die vielfältigen Initiativen, die den 
Schulalltag der Marlower Grundschülerinnen und Grund-
schüler bereichern.
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Marlow26
die Vielfalt gestalten e. V.



Marlow	 – 18 –	 Nr. 12/2025

Vereine im Porträt 

So vielfältig ist Marlow

Das Vereinsleben in unserer Stadt ist ein lebendiges Fun-
dament für Gemeinschaft, Zusammenhalt und Engage-
ment. Ob sportlich, kulturell oder sozial – überall arbeiten 
Menschen mit Herz daran, Marlow mit seinen 26 Ortsteilen 
lebenswerter zu machen.
Mit unserer Reihe „Vereine im Porträt“ möchten wir genau 
diesen Einsatz sichtbar machen. Monat für Monat rücken wir 
einen anderen Verein in den Mittelpunkt, erzählen von sei-
ner Geschichte, seinen Zielen und den Menschen dahinter.
In dieser Ausgabe widmen wir uns dem Dorfverein „Treff-
punkt e. V.“ aus Dänschenburg – einem Verein, der seit 
vielen Jahren dafür sorgt, dass ein kleiner Ortsteil in großer 
Gemeinschaft lebt.

Und wie immer gilt: Wenn auch Ihr Verein hier einmal vor-
gestellt werden soll, melden Sie sich gern bei uns. Wir freuen 
uns über jede Initiative, die zeigt, wie bunt und engagiert 
unser Marlower Vereinsleben ist.
Für Fragen & Vorschläge wenden Sie sich gerne an:
Frau Kehler, Haus 1 – Zimmer 4

Tel.: 038221 410 10, E-Mail: m.kehler@stadtmarlow.de

Vereinsportrait: Dorfverein „Treffpunkt e. V.“ 
Dänschenburg

Ein Dorf, ein Treffpunkt, eine Gemeinschaft
Der Dänschenburger Dorfverein ist weit mehr als ein orga-
nisatorischer Rahmen für Veranstaltungen; er ist für viele 
Einwohnerinnen und Einwohner das soziale Herz des Ortes. 
Seit seiner Gründung im Jahr 1999 setzt sich der Verein dafür 
ein, Gemeinschaft zu fördern, Traditionen zu bewahren und 
den Dorfalltag mit Leben zu füllen.
Ob Dorffeste, saisonale Veranstaltungen, Arbeitseinsätze 
oder Treffen für Jung und Alt: Der Verein schafft Orte und 
Momente, in denen Menschen zusammenkommen, sich 
austauschen und das Dorfgefühl stärken. Dabei gelingt 
es ihm, Bewährtes zu pflegen und gleichzeitig neue Ideen 
aufzugreifen, die Dänschenburg attraktiv und offen für alle 
Generationen halten.

Ein besonderes Anliegen ist dem Verein die transparente 
und verlässliche Kommunikation im Ort. Über den eigenen 
WhatsApp-Kanal informiert der Dorfverein regelmäßig über 
Termine, Aktionen und Neuigkeiten; ein Service, der sich 

immer größerer Beliebtheit erfreut und die Dorfgemeinschaft 
noch enger zusammenrücken lässt. 
Wer ihn kostenlos auf WhatsApp abonnieren möchte, findet 
dort schnell Zugang zu aktuellen Informationen und Mög-
lichkeiten zum Mitmachen.
Der Dorfverein lebt durch seine Mitglieder, seine Ehrenamt-
lichen und durch die Menschen, die sich einbringen – sei 
es bei der Planung der Veranstaltungen, beim Aufbau der 
Feste oder einfach durch das Mitgestalten des dörflichen 
Miteinanders. 
Neue Gesichter sind stets willkommen, denn jeder Beitrag 
stärkt den Ortsteil und hält Dänschenburg lebendig.

Vereinsinfo
Name:	 Dorfverein „Treffpunkt e. V.“ 
Dänschenburg
1. Vorsitzender:	 Josephin Tschakste
2. Vorsitzender:	Ulrike Barz
Kontakt 
für allg. Fragen:	Josephin Tschakste
Telefon:	 0152 3451 440 91

E-Mail:	 dorfinfo@daenschenburg.de

Website:	 www.daenschenburg.de

	 www.instagram.com/daenschenburg

	 www.facebook.com/daenschenburg

Gegründet am:	 13.02.1999

Aktuelle Mitgliederzahl:	 47

Das macht der Verein:	 Unser Ziel ist es, das Dorfleben lebendig, bunt und gemeinschaftlich zu gestalten. Deshalb 
organisieren wir regelmäßig Veranstaltungen, kümmern uns um Treffpunkte im Ort und fördern 
das Miteinander aller Generationen.
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Meilensteine:	 September 2022 waren wir in Dänschenburg Zwischenstopp der Röhrl Klassik Oldtimer Rallye
	 Juli 2023 bekamen wir einen tollen neuen Spielplatz
	 Februar 2024 haben wir unseren 25. Geburtstag gefeiert
	 Mai 2025 eröffneten wir unseren eigenen WhatsApp-Kanal

Ort der Aktivitäten:	 Festplatz Dänschenburg (Am Möllerdamm)

Mitgliedsbeitrag:	 24,00 € pro Jahr für Erwachsene
	 20,00 € pro Jahr für Rentner
	 12,00 € pro Jahr für 14 - 18 Jährige
	 Kinder bis 13 sind beitragsfrei

Anstehende Events:	 02.03.2026 – Osterfeuer ab 18:00 Uhr
	 09.05.2026 – Mitgliederversammlung ab 15:00 Uhr
	 13.06.2026 – Kinder- und Sommerfest ab 15:00 Uhr
	 04.07.2026 – Flohmarkt ab 10:00 Uhr
	 Spieleabend ab 18:00 Uhr
	 Oktoberfeuer in Planung (Termin folgt)
	 28.11.2026 – Baumschmuck-Basteln ab 15:00 Uhr
	 Tannenbaum schmücken ab 17:00 Uhr
	 12.12.2026 – Weihnachtsmarkt ab 15:00 Uhr

Erste interne Dartsmeisterschaft in Marlow: Frank Druckrey triumphiert
Vor knapp einem Jahr machte sich Falk Stypmann daran, 
den Dartsport in Marlow zu etablieren – mit erstaunlichem 
Erfolg. Gemeinsam mit der BSG Marlow gelang es ihm, 
montags um 19 Uhr einen festen Trainings- und Spielraum 
bereitzustellen. Was zunächst als kleine Idee begann, entwi-
ckelte sich in elf Monaten zu einer lebendigen Gemeinschaft: 
Über 20 Dartbegeisterte treffen sich seither regelmäßig, um 
gemeinsam Pfeile zu werfen. Die Gruppe ist bunt gemischt 
– Männer und Frauen, Anfänger und Routiniers, von Anfang 
20 bis über 70 Jahre alt.

Im November stand nun ein sportlicher Meilenstein an: 
Die erste interne Dartsmeisterschaft der Marlower Spiele-
rinnen und Spieler. Gespielt wurde zunächst in zwei Grup-
pen im Modus jeder gegen jeden. Die jeweils vier besten 
Akteure qualifizierten sich für das Viertelfinale und sorgten 
für packende Begegnungen.
Im Halbfinale setzten sich schließlich Frank Druckrey und 
Sebastian Schmitz durch und machten das Finale unter sich 
aus. Im Spiel um Platz 3 trafen Favorit Sven Mühring und 
Marco Hübner aufeinander – eine Begegnung, die nicht min-
der spannend war und die Sven für sich entscheiden konnte.
Doch der Höhepunkt des Turniers sollte das Finale werden. 

Beim Stand von 2:2 nach Legs musste das fünfte Leg die 
Entscheidung bringen – und ausgerechnet das „Madhouse“, 
das berüchtigte Double-1-Feld, wurde zum Schicksalspunkt. 
Beide Finalisten hatten die Chance, den Titel zu sichern, 
doch Frank Druckrey bewies die ruhigere Hand. Mit Ner-
venstärke und Präzision sicherte er sich den Sieg und darf 
sich nun erster interner Dartsmeister in Marlow nennen. 
Der Jubel unter den Mitspielenden war groß.
Eine besondere Erwähnung durfte auch der „Lucky Loser“ 
des Turniers erhalten: Jochen Müller belegte Platz 14 und 
schloss damit die Tabelle von hinten – jedoch mit einem 
Augenzwinkern und viel Applaus aus der Runde.
Mit diesem erfolgreichen Turnier hat die Marlower Darts-
gruppe eindrucksvoll gezeigt, wie viel Leidenschaft und 
Gemeinschaft in diesem Sport stecken. Und es scheint nur 
eine Frage der Zeit, bis die nächste Meisterschaft ausge-
rufen wird.

Jochen Müller

Du möchtest Dart auch gern ausprobieren oder regelmäßig 
Pfeile werfen?
Dann komm immer Montags ab 19 Uhr in das Vereinshaus 
der BSG in Marlow (Große Teichstraße 22b).

Weihnachtsgruß der Wochenendsiedlung „Am Funkturm“ Marlow e. V.
Der Vorstand des Wochenendsiedlervereins „Am Funkturm“ Marlow e.V. wünscht allen seinen Mitgliedern, den Lesern 
des „ Marlow-Kuriers“, den Mitarbeitern der Stadtverwaltung sowie allen Angehörigen ein frohes und gesundes neues 
Jahr 2026.
Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen Gesundheit und dass alle Ihre Wünsche sich erfüllen.

Der Vorstand
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So das wars… 2025 endet in ein paar Tagen
Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende entgegen und in dieser 
besinnlichen Zeit um Weihnachten lässt man das Jahr noch 
einmal Revue passieren. Jeder Einzelne hat sicher ein Paar 
tolle Momente in 2025 erlebt.
Unser Dorfverein „Mien Dörp - Mien Heimat“ e. V. Gresen-
horst hat versucht auch das Jahr 2025 mit vielen bunten 
Veranstaltungen zu bereichern. Egal ob groß oder klein, 
alt oder jung, von hier oder dort – bei uns sind alle herzlich 
willkommen.

Wir möchten uns heute noch einmal herzlichst bei Euch 
allen bedanken, die unsere Gäste waren. Das Feedback, 
dass Ihr uns gebt, ist Motivation für das neue Jahr 2026.
Wenn wir es schaffen Kinderaugen strahlen zu lassen, gute 
Stimmung und tolle Momente in Euer und unser Leben zu 
bringen, dann haben wir einen guten Job gemacht.
Der Dorfverein hat es geschafft viele wiederkehrende, zur 
Tradition gewordene Veranstaltungen zu schaffen und somit 
ein Teil Eures Lebens zu werden. Danke dafür.

Im nächsten Jahr soll sich das nicht ändern! Wir wollen viel 
Zeit mit Euch verbringen, zusammen lachen, aktiv sein, 
Spiel und Sport machen und Geburtstag feiern.
Am 20.06.2026 wird unser Dorfverein 20 Jahre alt! Unser 
Kinder- und Dorffest soll unsere Geburtstagsparty werden. 
Lasst uns zusammen feiern.

Unser Veranstaltungskalender für 2026 ist schon fertig 
und gut gefüllt.
Wenn Du ein Teil von uns werden willst, Lust hast Dich 
ehrenamtlich zu engagieren, voller Ideen und Tatendrang 
bist, dann komm vorbei.
Der Dorfverein trifft sich immer am 1. Dienstag des Mo-
nats um 19:30 Uhr im Gresenhus.

Nun dauert es nicht mehr lange, dann knallen die Korken 
und wir begrüßen das neue Jahr.
Der Dorfverein „Mien Dörp – Mien Heimat“ e. V. Gresen-
horst wünscht Euch allen eine schöne Vorweihnachtszeit, 

ein wunderschönes und besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Bleibt alle schön gesund und munter und passt auf Euch auf!
Wir sehen uns dann zum Tannenbaum Feuer am 17. Januar 
2026 wieder …

Frohe Weihnachten Euch allen

Euer Dorfverein „Mien Dörp – Mien Heimat“ e. V. Gresenhorst
C. Will

Donnerstags ist „Pionier-Nachmittag“ in der Dorfschmiede!
Ehrenamtliches Engagement hat viele Facetten. In Ros-
tocker Wulfshagen werden seit geraumer Zeit immer don-
nerstags alte Landmaschinen für die Wulfshäger Museums-
scheune restauriert. Bereits im Jahr 2007 haben Manfred 
Schröder, Bernd Kirstein, Bodo Scharp und Andere den 
ersten Dreschkasten in der Schmiede zu neuem Leben 
erweckt.
Damit war die Idee geboren das alte Gebäude wieder zum 
Leben zu erwecken und dort gemeinsam alte Technik auf-
zuarbeiten und so für die Nachwelt zu erhalten. Inzwischen 
sind dies zwei Dreschkästen, ein Mähbinder, ein Standmo-
tor, eine Gulaschkanone, ein Getreideableger und aktuell 
ein Traktor vom Typ „Pionier“.

Konsequent jeden Donnerstag trifft sich jetzt die „Arbeits-
gruppe Technikrestauration“ unseres Vereins und schraubt, 
entrostet, schweißt und streicht. Dabei ist es selbstverständ-
lich, dass diese „Pionier-Nachmittage“ immer mit einer ge-
selligen Runde ausklingen.

Christian Ehlers
Wulfshäger Museumsscheune e. V.

Die Schmiedegesellen von Rostocker Wulfshagen: v.l. 
Marko Schröder; Gustav Maier; André Träder; Udo Ehlers; 
Manfred Schröder; Lothar Ehlers; Marcel Scharp
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Erstes Tannenbaumschmücken und feierliches Erleuchten 

ein gelungener Start einer neuen Tradition
Am 29. November 2025 fand in Dänschenburg zum ersten 
Mal das Tannenbaumschmücken und Erleuchten statt – eine 
neue Veranstaltung, die Klein und Groß zusammenbrachte 
und unserem Dorf einen wundervollen Auftakt in die Ad-
ventszeit bescherte.

Um 15:00 Uhr trafen sich Kinder und Erwachsene in der 
Peterschen Scheune – an dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an Familie Peters für die Bereitstellung der Räumlich-
keiten und Vorbereitung. Dort wurde mit viel Freude, Kreati-
vität und etwas Glitzer fleißig gebastelt. Aus Holzsternen und 
-bäumen, bunt gedrehten Pfeifenputzersternen, gefüllten 
und bemalten Weihnachtskugeln sowie selbst bemalten 
Ornamenten entstanden liebevolle Kunstwerke. Jedes Stück 
ist ein Unikat und mit viel Freude gefertigt.
Gegen 17:00 Uhr machte sich die Gruppe auf den Weg zur 
Bushaltestelle, wo der Tannenbaum schon darauf wartete, 

festlich geschmückt zu werden. Bei heißem Kakao, wärmen-
den Apfelsaft und leckerem Kuchen wurden die gebastelten 
Schmuckstücke gemeinsam an den Baum gehängt und ließ 
ihn Stück für Stück erstrahlen.
Als der letzte Anhänger seinen Platz gefunden hatte, folgte 
der feierliche Moment: Der Baum wurde beleuchtet und 
anschließend mit dem Lied „Oh Tannenbaum“ besungen - 
ein Augenblick, der vielen sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.
Im Anschluss gab es noch ein gemütliches Beisammensein 
unter dem frisch erleuchteten Baum und alle genossen die 
besondere Atmosphäre.

Unser festlich geschmückter Tannenbaum erstrahlt nun 
durch die Adventszeit - als Beginn einer neuen, schönen 
Tradition.

Der Dorfverein Treffpunkt e. V.

� Foto: Josephin T. � Foto: Anika T.

Singendes Kaffeetrinken  
beim DRK-Ortsverein Marlow
Am 21.11.2025 fand wieder unser Singendes Kaffeetrinken 
statt. Dieser Nachmittag war wieder sehr gut besucht und 
in geselliger Runde wurde bei Kaffee und Kuchen kräftig 
gesungen.
Dieser Nachmittag wurde ebenso vom Kreisverband für 
einen Image-Film genutzt, um unseren Ortsverein und seine 
Aktivitäten vorzustellen. Dieser Film ist später auf der Inter-
netseite des DRK Kreisverbandes einsehbar und präsentiert 
unseren Verein.

K. Hansen, Vorsitzende
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Nikolausfest beim DRK-Ortsverein Marlow
Unser Nikolausfest vom DRK-Ortsverein Marlow fand voller 
Vorfreude genau am Nikolaustag statt. Die Vorsitzende Frau 
Hansen begrüßte die Mitglieder/Nichtmitglieder und ebenso 
den Geschäftsführer des DRK Kreisverbandes Herrn Hiller 
in Begleitung seiner Frau recht herzlich.
Den Auftakt für unsere Veranstaltung übernahmen die Horn-
bläser, es war wunderschön, den Klängen der Weihnachts-
zeit zu lauschen. Vielen lieben Dank.

Nach leckerem Kaffee und Kuchen pochte der Weihnachts-
mann in Begleitung seines Engels überraschend an unsere 
Tür. Beide wurden herzlichst begrüßt, zusammen wurden 
Weihnachtslieder gesungen, die Weihnachtsgeschichte ver-
lesen, manche von uns mussten sogar ein Gedicht aufsagen. 
Ein herzliches Dankeschön an den lieben Weihnachtsmann 
und seinem wunderschönen Engel.

An diesem Nachmittag gratulierte Herr Hiller unserer lieben 
Kati nachträglich recht herzlich zur Wiederwahl als Vorsit-
zende. Anschließend zeichnete Herr Hiller unser langjähri-
ges DRK-Mitglied Lotti Leplow für 70 Jahre Mitgliedschaft 
im DRK aus. Herzlichen Glückwunsch!

� Foto: A. Holze

Ebenso herzlichen Glückwunsch und ein Dankeschön an 
alle anderen Mitglieder für ihre 25, 40 und 60-jährige Mit-
gliedschaft. Die Auszeichnungen werden Ihnen, liebe Mit-
glieder, die nicht an diesem Nachmittag zugegen waren, 
persönlich zugestellt.
Und nicht zu vergessen … ein großes „Dankeschön“ an 
die fleißigen Helfer und Wichtel, an Herrn Matthias Koch, 
Catering „Windflüchter“ und die beiden Kuchenbäckerinnen 
Ilse und Heidemarie.
In gemütlicher Runde wurden wir an diesem Nachmittag 
auf die Weihnachtszeit eingestimmt. Nach unterhaltsamen 
Gesprächen und lustiger Atmosphäre klang der Abend mit 
einem gemeinsamen Essen aus.
Es war wieder ein wunderschönes Fest. Bleibt alle schön 
gesund und bis zum nächsten Mal …

Eure K. Hansen, Vorsitzende

Ein Weihnachtsgruß
Der Vorstand des DRK-Ortsvereins Marlow wünscht all 
seinen Mitgliedern, aber auch den Einwohnerinnen und 
Einwohnern der Stadt, ein friedliches und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das neue Jahr.

Bedanken möchten wir uns ebenfalls bei der Stadtverwal-
tung Marlow, bei unseren Sponsoren und den Mitgliedern, 
die uns immer wieder hilfreich zur Seite stehen.

K. Hansen, Vorsitzende

Das singende Kaffeetrinken  
geht in die nächste Runde
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

wir möchten euch recht herzlich zum ersten „Singenden 
Kaffeetrinken“ im neuen Jahr in unsere Räumlichkeiten des 
DRK-Ortsvereins einladen.
Datum: am 23.01.2026
Uhrzeit: um 14:30 Uhr
Wo: Große Teichstraße 17 in Marlow

Der Unkostenbeitrag beträgt 3,00 €.
Anmeldungen für die An- und Abfahrt mit dem den Carlow-Bus 
nimmt Frau Behrendt gerne telefonisch entgegen – Telefon-
nummer: 038221/80037

Wir freuen uns auf euch!
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Dank und Weihnachtsgruß aus dem Treff-
punkt e. V. Dänschenburg
Liebe Mitglieder, liebe 
Freundinnen und Freun-
de des Treffpunkt e.V. 
Dänschenburg,

als Vorsitzende unseres 
Vereins möchte ich mich 
zum Jahresende von 
Herzen bei euch allen 
bedanken.
Mein ganz besonderer 
Dank gilt unserem Vor-
stand für seine uner-
müdliche Arbeit, seine 
Zeit, seine Ideen und 
den stetigen Einsatz für 
unseren Verein. Ebenso 
möchte ich mich ganz 
herzlich bei all den vielen 
Helferinnen und Helfern 
bedanken, die uns bei 
unseren Veranstaltungen und in so vielen anderen Belan-
gen mit ihrer helfenden Hand unterstützen. Ohne euch wäre 
all das nicht möglich.

Ich blicke dankbar auf das Jahr 2025 zurück und hoffe sehr, 
dass wir auch im Jahr 2026 gemeinsam ein wunderbares 
Veranstaltungsjahr erleben dürfen – mit zahlreichen enga-
gierten Helfern und vielen fröhlichen Besucherinnen und 
Besuchern.
Im Namen des Dorfvereins wünsche ich allen ein besinn-
liches, friedvolles und vor allem gesundes Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch in ein glückliches neues Jahr!

Herzliche Grüße, Josephin T.
Vorsitzende des Dorfvereins Treffpunkt e.V.  

Dänschenburg

Weihnachtsbaum an der Bus-
haltestelle in Dänschenburg
� Foto: Anika T.

Von der Ortsgruppe der Volkssolidarität 
Völkshagen
Wir wünschen allen Mitgliedern der Volkssolidarität sowie 
deren Angehörigen und Freunden ein frohes und gesundes 
neues Jahr 2026.

Hinter uns liegt wieder ein für uns alle ereignisreiches Jahr. 
Es fanden unsere traditionellen Veranstaltungen statt, wie 
z. B. die Frauentagsfeier, das Grillfest, die Quartalsgeburts-
tage, das Skat- und Romme-Turnier, der Kegelabend in 
Broderstorf und unsere Weihnachtsfeier.
Gut gefallen hat allen Teilnehmern auch der Ausflug nach 
Kühlungsborn. Mit den Autos ging es nach Bad Doberan. 
Dort stiegen wir in den „Molli“ ein und fuhren nach Küh-
lungsborn West. Bei schönstem Wetter wanderten wir auf 
der Promenade nach Ost. Es war ein schöner Nachmittag.
Wir möchten uns recht herzlich bei allen fleißigen Helfern 
bedanken, die uns wieder so tatkräftig bei der Vorbereitung 
und Durchführung unserer Veranstaltungen halfen, denn 
ohne diese Hilfe wäre das alles nicht möglich.

Vorstand der Ortsgruppe der Volkssolidarität Völkshagen

Die Volkssolidarität Ortsgruppe Marlow 
informiert:
Wir wünschen allen Mitgliedern der Volkssolidarität sowie 
den Seniorinnen und Senioren der Stadt Marlow von ganzen 
Herzen ein friedliches und besinnliches Weihnachtsfest, vor 
allem die Zeit, zurückzublicken auf die schönen Momente 
des zu Ende gehenden Jahres, Zeit für die Familie, aber 
auch Zeit, um neue Kraft zu schöpfen. Für das neue Jahr 
2026 wünschen wir allen beste Gesundheit, Freude, Glück 
und Zufriedenheit.

Der Vorstand möchte sich bei allen fleißigen Helfern sehr 
herzlich bedanken, die uns wieder tatkräftig bei den Vor-
bereitungen und Durchführungen unserer Veranstaltungen 
halfen.
Bei Fragen rufen Sie bitte Inge Bützow an – 038221 80113.
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Die Gemeindefeuerwehr Marlow informiert!
Im Monat Oktober kam es im Bereich der Gemeindefeu-
erwehr zu insgesamt vier Einsätzen. Es handelte sich bei 
allen Einsätzen um Hilfeleistungseinsätze. Es wurden zwei 
Baumsperren beseitigt, es erfolgte eine Notfalltüröffnung 
und ein Einsatz führte im Rahmen der Amtshilfe in die Nach-
bargemeinde Dettmannsdorf-Kölzow. Hierbei unterstützten 
wir bei der Suche nach einer vermissten Person.

Im Monat November wurde die Gemeindefeuerwehr zu drei 
Einsätzen alarmiert. Es handelte sich um einen Hilfeleis-
tungseinsatz, eine technische Hilfeleistung in Dettmanns-
dorf-Kölzow sowie einen Brandeinsatz. Bei diesem zeigte 
sich einmal mehr, wie wichtig Rauchmelder sind und 
das diese Leben retten können und mitunter vor größeren 
Schäden schützen. Bei besagtem Einsatz wurde in einer 
Wohnung Essen zubereitet, aufgrund plötzlich eintretender 
gesundheitlicher Probleme war es dem Bewohner nicht mehr 
möglich das Essen rechtzeitig vom Herd zu nehmen. Folg-
lich kam es in der Wohnung zu einer starken Verrauchung. 
Aufmerksame Nachbarn hörten die Rauchwarnmelder und 
alarmierten richtigerweise die Feuerwehr. Erfreulicherweise 
wurde – auch dank der Rauchwarnmelder – niemand ernst-
haft verletzt, es kam durch unser rechtzeitiges Eintreffen 
zu keinem Brand in der Wohnung. Diese konnte nach einer 
Belüftung wieder an den Bewohner übergeben werden.
Ebenfalls wurden im Oktober und November diverse Later-
nen- und Fackelumzüge von Kitas und anderen Institutionen 
der Stadt durch alle Standorte begleitet und abgesichert.
In den Monaten Oktober und November erfolgte die Ausbil-
dung nach Regeldienstplan. Die Schwerpunkte der Ausbil-
dungsabende lagen in den Bereichen Umgang mit Saug- 
und Druckschläuchen, Umsetzung des Hygienekonzepts 
sowie Fahrzeug- und Gerätepflege.

Weiterhin konnten in beiden Monaten 10 Kameradinnen und 
Kameraden diverse Lehrgänge auf Landes- und Kreisebene 
erfolgreich abschließen.
Peer Mieth: Einführung in die Stabsarbeit; Zug-

führer, Planübung für 
Gruppen- und Zugführer

René Becker: Grundlagen der Stabsarbeit
Jakob Krellenberg: Truppführer
Mathias Finck: Atemschutznotfalltraining
Nadin Hinterland: Lehrgang zur 

Atemschutzgeräteträgerin
Mia-Marleen Finck: Lehrgang zur 

Atemschutzgeräteträgerin
Lara Denker: Lehrgang zur 

Atemschutzgeräteträgerin
Erwin Bauer: Lehrgang zum 

Atemschutzgeräteträger
Thomas Finck: Lehrgang zum 

Atemschutzgeräteträger
Pascal Riegel: Lehrgang Technische Hilfeleistung, 

Lehrgang zum 
Atemschutzgeräteträger

Wir gratulieren allen Kameradinnen und Kameraden zu 
den bestandenen Lehrgängen, danken für Eure Einsatz-
bereitschaft und Teilnahme und wünschen viel Spaß und 
maximale Erfolge in Euren neuen Aufgabenfeldern!

v.l.n.r Peer Mieth, René Becker, Nadin Hinterland, Thomas 
Finck, Erwin Bauer

Am 26.11.2025 besuchten die Kameraden des Standort 
Gresenhorst die Kinder der Kita „De Klaukschieters“ in ihrem 
Ortsteil. Der Grund für den Besuch war ein freudiger, denn 
es wurde ein Versprechen eingelöst.
Im letzten Jahr trat die Leitung der Kita mit der Bitte an die 
Feuerwehr heran, in ihrem Objekt eine Evakuierungsübung 
durchzuführen. Diesem Wunsch kamen wir gerne nach und 
unterstützten das Team der Kita bei der Übung und standen 
beratend zur Seite.

Leider blieb an 
diesem Tag nicht 
ausreichend Zeit 
übrig um voll und 
ganz auf die Kin-
der einzugehen. 
Somi t  wurde 
damals das Ver-
sprechen ausge-
geben „Wir kom-
men wieder!“
Gesagt getan, 
sechs Kamera-
den des Stand-
ort Gresenhorst standen an diesem Tag parat und ließen 
die Kinder das Feuerwehrfahrzeug erkunden, spannende 
Ausrüstungsgegenstände kennenlernen und durften vor 
allem anprobieren was Feuerwehrmänner und Feuerwehr-
frauen tragen. Nach der ganzen praktischen Vorbereitung 
war die folgende Brandschutzerziehung für alle Kinder ein 
leichtes Unterfangen, mit Stolz konnte anschließend von 
jedem Kind die Urkunde für die erfolgreiche Teilnahme in 
Empfang genommen werden.

Die anschließende Evakuierungsübung war für die frisch 
geschulten Kinder natürlich auch kein Problem. Gleichzeitig 
hatten die anwesenden Kameraden die Möglichkeit sich mit 
dem Objekt „vertraut“ zu machen.
Wir danken den Kindern der Kita für ihre tolle Mitarbeit und 
freuen uns auf das nächste Jahr.

Mario Hunsemann
stellv. Gemeindewehrführer

Brandschutzerziehung in der Kita Gre-
senhorst
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Die Jugendfeuerwehr informiert!

Ein riesengroßes Dankeschön!
Die Jugendfeuerwehr Marlow sagt von Herzen Danke an das 
tolle Team vom Kinderflohmarkt Marlow für die großzügige 
Spende an unsere Jugendfeuerwehr!
Euer Engagement, eure Unterstützung und euer Herz für 
die Gemeinschaft zeigen wie stark wir hier in Marlow zu-
sammenhalten! Dank Eurer Hilfe können wir unsere jun-
gen Feuerwehrheldinnen und -helden noch besser auf ihre 
wichtigen Aufgaben vorbereiten und sie mit viel Spaß und 
Motivation für die Zukunft stärken. Es ist einfach schön zu 
sehen was wir gemeinsam erreichen können und wir sind 
unglaublich dankbar, euch an unserer Seite zu wissen!
DANKE dafür, dass ihr uns so großartig unterstützt! Wir 
wünschen ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest!

Danke an alle Jugendwarte, Betreuer, Eltern, dem Förder-
verein der Gemeindefeuerwehr Marlow e. V. sowie allen 
aktiven Kameradinnen und Kameraden für Eure wertvolle 
Unterstützung der Jugendfeuerwehr Marlow im Jahre 2025.

Nadin Hinterland
stellv. Jugendfeuerwehrwartin der Gemeindefeuerwehr 

Marlow

Die Jugendfeuerwehr und Frau Wegener vom Team des 
Kinderflohmarkt bei der Spendenübergabe.

Ein Weihnachtsgruß der  
Freiwilligen Feuerwehr Marlow
Liebe Kameradinnen, liebe Kameraden,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir blicken auf die 
Weihnachtszeit und den Jahreswechsel. Dies ist eine Zeit 
der Besinnung, des Miteinanders und der Dankbarkeit.
Liebe Mitglieder der Feuerwehr, wir möchten uns bei Euch 

für eure ausgezeichnete Arbeit und Eure gezeigte Einsatz-
bereitschaft, sei es im Einsatzdienst, in der Ausbildung oder 
auch in Eurer Freizeit, bedanken und wünschen Euch allen 
von Herzen ein besinnliches und erholsames Weihnachts-
fest. Nutzt die Feiertage, um innezuhalten und wertvolle 
Zeit mit Eurer Familie und Euren Liebsten zu verbringen.

Für das neue Jahr wünschen wir Euch viel Glück, Erfolg 
und vor allem Gesundheit. Kommt gut und wohlbehalten an!

Sehr geehrte Einwohnerinnen,  
sehr geehrte Einwohner,
Für die bevorstehenden Feiertage wünschen wir Ihnen und 
Ihren Familien ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest. 
Genießen Sie die besinnliche Zeit im Kreise Ihrer Liebsten, 
schöpfen Sie neue Kraft und starten Sie zuversichtlich und 
vor allem gesund in ein erfolgreiches neues Jahr. Gleich-
zeitig möchten wir uns bei Ihnen für Ihr Vertrauen und die 
vielen positiven Rückmeldungen bedanken. Auch wissen 
wir Ihre Dankbarkeit während und nach unseren Einsätzen 
zu schätzen.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!

Mathias Behrendt, Gemeindewehrführer
Mario Hunsemann, stellvertretender Gemeindewehrführer

Der von den Kindern der Jugendfeuerwehr liebevoll ge-
schmückte Weihnachtsbaum an der Feuerwehr in Gresen-
horst
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Evangelische Kirchengemeinde  
Blankenhagen

Unsere Gottesdienste
So, 04.01.
10:00 Uhr Blankenhagen, Pastor i. R. Dümmel 

Neujahrs-Gottesdienst
So, 11.01.
09:30 Uhr Dänschenburg, Pastor Haack
offene Kirche: in Blankenhagen und Dänschenburg-

täglich von 09.00 bis 18.00 Uhr

Weitere Termine

Di, 13.01.
09:00 Uhr Seniorenfrühstück, 

Gresenhus in Gresenhorst
Mi, 14.01.
14:30 Uhr Frauenkreis, 

Gemeindehaus Blankenhagen
Mi, 21.01.
09:00 Uhr Besuchsdienstgruppe, 

Pfarrhaus Blankenhagen
Sa, 24.01.
10:00 Uhr Kinderkreis, 

Gemeindehaus Blankenhagen
Di, 27.01.
15:00 Uhr Sprengelkinderkino, Pfarrhaus 

Rövershagenmit anschließendem 
Nudelessen

Mo - Mi, 09. - 11.02.von
10:00 - 15:30 Uhr Sprengelkinderkirchentage, Pfarrhaus 

RövershagenAnmeldungen bis 31.01. 
bei Heidrun Kuprat 
(Telefon: 0159 066 878 20)

Für Fragen steht Ihnen zur Verfügung:
Gemeindebüro im Pfarrsprengel – Christin Baumann
Telefon: 0160/5167904, Email: christinbaumann@elkm.de




